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der kir chlichen Trauung ehr willkommen ſein werden, heiondters dem jüngeren
Geiſtlichen, der gerade in dieſer Lage nach einem Vorbild umſieht

Hervorgehoben ſeien aus dem 192 Seiten mfaſſenden Eer.  en
HDece 816 benedieetur (Nr 16), Die ückſucher Nr. 220, Drei Gottesgaben,
für Witwer und Witwe (Nr. 21), Königin le (Nr 15) Als Kerngedanken
ſeien Nur andeutungsweiſe angeführt: „Wer in den an eintritt, oll
nicht owohl Glück ſuchen, als reue Erfüllung er ichten.“ „Beſtändiger
onnenſchein ſcha eine Wüſte.“ Daß neben o  en ehr ernſten orten
auch die b naheliegenden reundlichen, gern gehörten (W  bne nicht ehlen, iſt
ſelbſtverſtändlich.

Frankfurt Stadtpfarrer Dr Herr.
3⁴ 2 Gottes ule Predigten auf die Hauptfeſte des Herrn. Von

akob Niſt, Pfarrer Limburg Lahn 1914, ehr Steffen
32 In Gottes ehr Predigten auf die Hauptfeſte des Kirchenjahres.

Bändchen Vom ſelben Verfaſſer und Verlag. 1918
33) Gib mir dein Herz Herz⸗Jeſu⸗Predigten Vom ſelben Ver

faſſer und Verlag 1918
34 Es blüht der Blumen eine Marienpredigten Aufl Vom

gleichen Verfaſſer und Verlag 192  —
Vielbeſchäftigte Seelſorgsprieſter wünſchen öfterunüber Predigt⸗

muſter, nach denen man ſi und doch gut auf die Verkündigung de
orte Gottes vorbereiten könne Vielleicht eiſten manchem die Predigten
des eitdem verſtorbenen Pfarrers Niſt gute Dienſte ieſelben ind nicht

9„ gehaltvoll und recht überſichtlichlang, ſind praktiinz lex Kökert
35) Die gemiſchte 9ᷣe, Ein fünffaches Wehe Von Pfarrer akob iſt

48) Dülmen 1920, Laumann.
36) Brautunterricht 39) Vom gleichen Verfaſſer und Verlag. 1920

Zwei Urze, aber ehr brauchbare und empfehlenswerte Broſchüren
die wohl aus der Praxis entſtanden, auch für die Praxis ienlich ind

An Alex Kökert
37 NOVa et vetera. ammlung CV Predigten In modernem Ge

wande für ein Kirchenjahr. Von Andreas ülsmann 88
80 Lingen⸗Ems (Hannover) 1925, van Acken

Franzöſiſchen Uellen entnommene Sonn und einige Feſttagspre⸗
digten, die vielleicht einmal erufen waren, vor einem diſtinguierten Publi—
fum länzen, und nun qui adaptiert wurden. r  iche
Mängel, verworrene Redefiguren, mo Beweisführungen, ruchtloſe Er
örterungen und leider auch einſeitige, paſtora nkluge Behauptunge drücken
den Wert des Gebotenen bedauerlicherweiſe erα

Neuſtift. Binder
38) Gebetserziehung Iim Religionsunterricht der geiſtigen Arbeitsſchule.

Von mund —0  ehle München 1925, Köſel⸗Puſtet. 2.50
Auf dem Katechetiſchen Kongreß mn Wien (1912) wurde für den Re

ligionsunterricht der Mittelſtufe die eſeé 5„JUL entwickelnden nalyſe ſt
nuLr eine Anſchauung 8 verwenden“ mit der kleinen Aenderung aAnge

daß ſtatt „nur eine“ geſetzt wurde eine „hinreichende“ Anſchauung
Ganz anders geht Jehle um vorliegenden Buche vor; doch onnte EL mich
nicht überzeugen, daß die Art beſſer ſei, und daß zweckdienlicher ſei, den
Begriff aus vielen Anſchauungen abzuleiten. enn der erfaſſer auch be
tont, daß nicht die Eel der von ihm erwähnten eiſpiele gewählt
werden ſoll, ⁰ iſt doch bezeichnend, daß EL Erzählungen aus dem Alten
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Begriff des Gebetes entwickeln. Iageé, auch HPur eine ennere
Teſtamente und 34 Qaus dem Neuen Teſtamente anführt, daraus den

YN

Ausleſe araus9ird Wieviel kann durchgenommen werden?
Und dann der erfaſſer behandelt das Gebet; EL behandelt C auch die; ..... T T . T Pꝓ T „.„. s Roſenkranzgeſetzchen; ich meine, die eheimniſſe des Roſenkranzes gehören
doch un den ibliſchen Geſchichtsunterricht, wo ſich die einzelnen eheimniſſe
in die ibliſchen Begebenheiten einfügen. Das gleiche gilt auch vo  2 „Glauben

Gott“, der ird doch In der Lehre vom chriſtlichen dAuben durchge—
mmen, und allerwenigſten brauche ich hier das mbolum „nach
den Grundſätzen der Atzlehre 3 behandeln, alſo nach Subjekt, rädikat,
bjekt 3 ragen“ (80); ich bezweifle, ob dies eine Errungenſchaf
der Arbeitsſchule iſt U erſtehe ich nicht, Vie eine ganz empfehlenswerte
lebung darin eſtehen ſoll, die Kinder nach den einzelnen Glaubensartikeln
Iin Uuntem Durcheinander 3 fragen (81) Unpaſſend cheint mir die Frage
Welche Eigenſchaft Gottes efällt dir beſten (84); die Antwort wird bei
den Kindern rein willkürlich ſein. Falſch iſt, daß be von der Arche aus ge
ehen hat, wie die anderen Menſchen Umkamen (1275 nicht eindeutig iſt die
Frage „Wie hat es

Je

ſus mit dem gehalten?“4 nicht richtig
ſt die rage „Was haſt du eute für ein verrichtet?“ 11) Immer⸗
hin ird der Katechet manche Anregung aus der Lektüre de —
galten, die EL nützlich Ium Unterricht anwenden ann

1 St. Florian Dr oſef Hollnſteiner.
39) eligionsunterricht er Moralunterricht? Ein Beitrag zur religiös⸗

pädagogiſchen ewegung der Gegenwart, beſonders zum m‚m
der moraliſchen Erziehung, dargeſte und (Cwerte von Dr 60
Florentin Lücke Hildesheim, Borgmeyer.Zweifelsohne eine ehr gute Einführung 3zur Frage des Moralunter

richtes. Zuerſt gibt der erfaſſer einen kurzen geſchichtlichen Aufriß über
die Entwicklung des religionsloſen Moralunterrichtes, EL dann den
gegenwärtigen an un dieſer Frage In den Kulturländern, behandelt de
weiteren die Lehrpläne (mit Lehrproben der Reformpädagogi Im ächſten
Kapitel ſtellt das Büchlein riſtliche Weltanſchauung und die unzulängliche
moderne ziehung gegenüber, arbeitet die Notwendigkeit des Religions⸗
unterrichtes für die Schule heraus. Das ſe Kapitel andelt über religions—
loſe und konfeſſionelle Ule Die religiöſe Frage un der Erziehung inI Urteil
der nicht religionsfeindlichen Modernen, eine gute Quellen und Literatur—
angabe ſowie ein Anhang von Ausſprüchen verſchiedener Männer über den
Religionsunterricht beſchließt das Büchlein Es iſt ehr gut gearbeitet und
Hietet durch viele genaue Zitate und Quellenangaben Möglichkeit, jede Detail—
materie genauer 3U erforſchen Für jene, die nicht Zeit und Möglichkeit haben,
ſich über die Frage des Moralunterrichtes, wie ETL eplant iſt Aund angeſtrebt
wird, eingehender 3 unterrichten, bietet die Schrift genügend Aufklärung
Redner und rediger werden manche brauchbare drinnen finden.

Zyrill Fiſcher M.
40) Sierzig Religionslehrpunkte für die Fortbildungsſchule un ein⸗

acheren Verhältniſſen für die Han der Schüler Von Dr Hermann
Bäuerle, Pfarrer 90) Aufl Limburg Lahn 1925, Steffen

Merkblätter für den Schüler bietet der Verfaſſer Mit der Stoffauswahlbin ich nicht einverſtanden. Wenn der erfaſſer nuLr 20, bezw halbeStunden zuLr Verfügung hat, muß CEL un der Stoffauswahl ug ſein; da iſt
dann nicht Zeit, daß mit Hintanſetzung wichtiger Stoffe, 1e eine Katecheſe
über Himmel, 6 und Fegefeuer, 1e zwei Katecheſen über die öftere eiligeKommunion, Marienverehrung gehalte werden. bn den Geboten iſt Nur
Sonntagspflicht und Unſchuld behandelt

Stift St Florian. Dr oſef Hollnſteiner.


